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Mittelbrandenburgische Sparkasse gehört zu 

Deutschlands besten Ausbildungsbetrieben 

Studie bescheinigt „sehr hohe Attraktivität“ 

 

Potsdam, 8. September 2021 – Die Mittelbrandenburgische Sparkasse (MBS) 

wird als einer von Deutschlands besten Ausbildungsbetrieben ausgezeichnet. 

Auf Basis einer aktuellen Bevölkerungsumfrage des Instituts ServiceValue wird 

ihr eine „sehr hohe Attraktivität“ bescheinigt. Die MBS belegt als deutschland-

weit drittbestes Kreditinstitut den ersten Platz unter den Sparkassen in Deutsch-

land.  

 

Andreas Schulz, Vorsitzender des Vorstandes der MBS: „Als einer der größten 

Ausbilder und Arbeitgeber Brandenburgs liegt uns nicht nur die Kundenzufrie-

denheit am Herzen, sondern auch, dass sich unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter mit uns verbunden fühlen, weil wir uns intensiv um sie kümmern. Die Aus-

bildung bei uns ist abwechslungsreich und verantwortungsvoll. Mit der Ausbil-

dung jedes einzelnen jungen Menschen gestalten wir gleichzeitig die Zukunft 

unseres Unternehmens und unserer Region.“ Mit ihrem kontinuierlichen und 

umfassenden Ausbildungsprogramm unterstreiche die MBS ihre unternehmeri-

sche und gesellschaftliche Verantwortung. 

 

Erstmalig wurden insgesamt 3.998 Ausbildungsbetriebe aus den Wirtschafts-

zweigen Dienstleistung, Handel und Industrie bewertet. Basis der Untersuchung 

war eine bundesweite Bevölkerungsumfrage als Online-Erhebung. Interessierte 

erfahren hier ausführliche Information zum Ranking und Studiendesign. 
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Mit permanent über 100 Auszubildenden ist die MBS einer der größten Ausbil-

dungsbetriebe im Land Brandenburg. Allein im August begann für 45 junge 

Brandenburgerinnen und Brandenburger die Ausbildung bei Deutschlands siebt-

größter Sparkasse. Während 38 Auszubildende den Weg zur Bankkauffrau bzw. 

zum Bankkaufmann einschlagen, werden sieben junge Leute ein duales Studium 

absolvieren. Sechs von ihnen studieren in der Fachrichtung BWL/Bank und eine 

Person wird Wirtschaftsinformatik studieren. Für diese duale Ausbildung ist die 

MBS in diesem Jahr bereits durch die Industrie- und Handelskammer Potsdam 

ausgezeichnet worden. Damit würdigt die IHK das Engagement von Unterneh-

men für die Nachwuchsgewinnung in der Region, mit der jungen Menschen gute 

Perspektiven geboten werden. 

 

Nicht nur als Ausbildungsbetrieb, sondern auch als Arbeitgeberin ist die MBS 

eine attraktive Adresse, wie unter anderem die Auszeichnung als „Leading 

Employer“ 2021 und 2022 belegt. Die Sparkasse gehört damit zum TOP 1% aller 

Arbeitgeber in Deutschland.  

 

 

 

Die Mittelbrandenburgische Sparkasse (MBS) ist mit einer Bilanzsumme von über 15,5 

Mrd. Euro per Ende 2020 sowie über 1.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die größte 

Sparkasse Brandenburgs und hat das größte Geschäftsgebiet aller deutschen Sparkas-

sen. Es umfasst die Landkreise Havelland, Oberhavel, Potsdam-Mittelmark, Teltow-Flä-

ming und Dahme-Spreewald sowie die kreisfreien Städte Brandenburg an der Havel und 

die Landeshauptstadt Potsdam. Die MBS berät über 700.000 Kunden in rund 140 Ge-

schäftsstellen und ist Partner von Privatkunden, Handel, Handwerk und Mittelstand so-

wie Kommunen in ihrer Region. Ihren hohen Anspruch an die Beratungsqualität belegen 

unter anderem die auch im Jahr 2021 erneut erhaltenen Auszeichnungen als „Beste 

Bank vor Ort“. Traditionell engagiert sich die MBS stark für Wissenschaft, Kunst & Kultur, 

Sport, Umwelt und Soziales in ihrem Geschäftsgebiet. 
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Ausbildungsstart 2021 bei der MBS: BA-Studentinnen und -Studenten (Foto Stefan Specht). 
Insgesamt starteten 45 junge Leute ihre Ausbildung. 

 

 


